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DAS BAUGESCHICHTLICHE ARCHIV DER STADT ZÜRICH 

"Seit einer Reihe von Jahren ist unsere Stadt in einer Umwandlung begriffen. Das Zürich 
von vormals verschwindet Stück um Stück, um einer modernen Stadt Platz zu machen.“ 
Diese Feststellung machte der Zürcher Stadtrat im März 1877. Er hielt ebenfalls fest, dass 
sich die Frage aufdränge, ob es nicht sinnvoll wäre, den Zustand vor einem Abbruch oder 
einer Umgestaltung bildlich festzuhalten. Der Stadtrat beantwortete die Frage gleich selbst: 
Er beschloss, ein Programm ausarbeiten zu lassen, das folgende Punkte beinhaltete: die 
aufzunehmenden Gebäude, den Umfang der dokumentarischen Arbeiten und das Anlegen 
einer Sammlung. Der Stadtrat entschied sich für die Fotografie als Mittel zur Dokumentation 
der festgestellten baulichen Veränderung. Dieser Beschluss legte den ideellen Grundstein 
zur Sammlung des Baugeschichtlichen Archivs. 
 

Der stellvertretende Stadtschreiber begann 1893 in eigener Initiative Fotografien zu 
sammeln. Es entstand eine erste kleine Sammlung. In den ersten vier Jahrzehnten des 20. 
Jahrhunderts entwickelte sich die dokumentarische Arbeit und Sammlungstätigkeit im 
Rahmen des Stadtarchivs. 1931 wurde ein Fotoapparat erworben. Der 1877 formulierte 
Anspruch bauliche Veränderungen fotografisch zu dokumentieren konnte nun erfüllt 
werden. 1943 wurde das Baugeschichtliche Museum im Helmhaus eröffnet. Die 
Fotografien, Bilder und Pläne, die über Jahre zusammengetragen worden waren, konnten 
der Öffentlichkeit präsentiert werden. 
 

Neben der eigenen fotografischen Arbeit hat das Baugeschichtliche Archiv seine Sammlung 
durch den Erwerb mehrerer bedeutender Nachlässe erweitern und ergänzen können. Heute 
umfasst die Sammlung rund 120'000 Fotografien, von 1850 bis in die Gegenwart. Der 
gesamte Bestand ist im heutigen Domizil des Baugeschichtlichen Archivs im Haus zum 
Rech am Neumarkt öffentlich zugänglich; ein in dieser Form einmaliges Angebot von 
Bildern zur Stadtgeschichte und Stadtentwicklung. 

 
Amt für Städtebau der Stadt Zürich 
Baugeschichtliches Archiv 
Neumarkt 4, 8001 Zürich 
 
Tel 044 266 86 86 
www.stadt-zuerich.ch/hochbau 
 
Öffnungszeiten Baugeschichtliches Archiv: 
Montag     13 bis 17 Uhr 
Dienstag bis Freitag      8 bis 17 Uhr 
Jeden ersten Samstag im Monat      10 bis 16 Uhr 
 

 


